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Wenn ich im Folgenden eine kurze Zusammenstellung der

"bisher bekannt gewordenen Coelioxps-Arten der äthiopischen

Region unternehme, so känn dies naturgemäss nur ein erster

Versuch sein, um ein System auf morpkologischer Grrundlage

zu schaffen. Zu gieicher Zeit sollen diejenigen Bildungen,

welche zuerst beim Aufbau eines natiirlichen Systems von

Wicbtigkeit sind, besonders hervorgehoben werden, um Xach-

folgenden den Weg zu ebnen und bei Beschreibung neuer Ar-

ten ein Schema zu liefern.

Die Beschreibungen der bisher aufgestellten Arten lassen

leider noch jede Ubersicht vermissen und liefern unter einem

Chaos von Nebensächlichem zu wenig Brauchbares. um einen

Kern herausschälen zu können. Sie sind deshalb meist in

den Anhang gestelit worden.

Die Beschreibungen neuer Coelioxys-Arten sollten unbe-

dingt enthalten:

1. Angabe der Bekleidung, ob beschuppt und wo, öder ob

nur behaart.

2. Etwaige Kopfbewehrungen (Clypeusrand, Kiele etc).
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O. Bildung der Anaisegmente, beim 9 ^^^ Form am besten

im Vergleich mit den gut bekannten europäischen Arten*

öder durch lineare Abbildiingen; beim o^ Angabe der Zahl

der Bewehrungen am 5. imd 6. Segment, sowie Form,

Lage und Länge.

Die Arten von Coelioxys dtirften durchweg bei der Gått.

Megachile (Blattschneiderbiene) schmarotzen; sie liaben ihre

Verbreitung v^ie diese tiber die ganze Erde, wenn aucb Coe-

lioxys trotz der grossen Zahl von Megachile in Australien,

hier nur sehr einzeln aufzutreten scbeint. Auch in Africa

scbeint Coelioxys trotz der mehr als 100 Arten von Megachile

nur spärlich aufzutreten.

Erwähnenswert scbeint, dass auch 3 europäische Coelioxys-

Arten den ganzen afrikanischen Kontinent von Norden nach

Siiden durchwandert haben. Es sind dies:

Coelioxys afra Lep. —Ostkiiste bis zum Cap und Togo.

» decipiens Spin. —Ostkiiste bis zum Cap.

» coturnix Perez. —Westkliste bis Grambia.

Diese Verbreitung deutet vielleicht an, dass wir auch ge-

wisse sUdeuropäische Megachile- Arten noch am Cap v^iederfin-

den können! —{Megachile venusta, schmiedeJmechti, xantho-

pyga und and.)

Ausserdem gibt es aber noch 29 Arten, die der äthio-

pischen Region eigenttimlich sind und sich folgendermassen

gruppiren

:

1. Grruppe erytropus (ohne Beschuppung).

1. C. erytropus Friese.

2. Gruppe decipiens (untere Analplatte fast so breit wie

läng).

2. C. decipiens Spin.

3. C. scioensis Grib.

4. C. forrida Sm.

5. C. junodi Friese.

3. Gruppe afra (untere Analplatte stumpf, nur w^enig

länger als die obere).

6. C. afra Lep.

7. C. coturnix Perez.

Vergl. Abbildungen in: Friese, Bienen Europa"s, v. 1, p. 52 —98; fig.
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8. C. difformis Frie se.

9. C. caffra Friese.

10. C. convergens Friese.

11. C. penetratrix Sm.

12. C. simplex Friese.

4. G-ruppe ar gentea (untere Analplatte parallel).

13. C. caeruleipennis Friese.

14. C. luteipes Friese.

15. C. incarinata Friese.

16. C. planidens Friese.

5. Gruppe nasuta (untere Analplatte sebr verlängert, zn-

gespitzt).

17. C. nasuta Friese.

18. C. setosa Friese.

19. C. furcata Friese.

20. C. glahra Friese.

21. C. auriceps Friese.

22. C. aurifroris Sm.

23. C. africana Friese.

24. C. sexspinosa Friese.

Ånhang.

25. C. argentipes Sm. $.

26. C. capensis Sm. o^ ? —L. 10 V 2 mm^ Analsegm.

6-dornig. —Capland.

27. C. carinata Sm. ? —L. 11 V^ mm. —Natal.

28. G. f oveolata Sm. d^ — L. 12 ^/å mm. Analsegm.

6-clornig. —Capland.

29. C. loricula Sm. c/" (= ? bei planidens). —L. 10 V2

mm. 6-dornig. —Guinea.

30. C. siihdentata Sm. c^ — L. 10 ^/2 mm, Analsegm.

10-dornig. —Capland.

31. C. houyssoni Vach. ef —L- ^^ "^^- d^ Analsegm.

6-dornig. —Congo.

32. C. nigripes Vach. ?. —L. 12 mm. —Gabun.
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Bestimmungstabelle der Arteu.

?.

1. Körperbedeckung aus Haaren und Schuppen bestehend,

besonders die Segmentbinden 2.

Körperbedeckimg ausschliesslich aus Haaren bestehend,

Beine rot, L. 11 mm 1. C. enjtropus Friese.

2. Analsegmente kurz und breit, das untere kaum länger als

das obere 3.

Analsegmente sehr verlängert und mehr öder weniger spitz

auslaufend, unteres doppelt so läng als der obere frei vorra-

gende Teil 13

3. Unteres Analsegment breit, schaufelförmig, oft quadra-

tiscb; oberes in kielartigen Dorn verlängert, vergl. C. de-

cipiens'^ 4.

Analsegmente verjtingt, meist schmal und zugespitzt, obe-

res ohne dornartige Verlängerung 7.

4. Kleinere Tiere, L. 10—13 mm 5.

Grosses Tier, 21 mm. G 3. C. scioensis Grib.

5. Unteres Ocell jederseits von mächtigem Kiel eingefasst 6.

Unteres Ocell einfach, L. lOmm 2. C decipiens

Spin. var. Beine rot = var. rufipes Friese.

6. Sitrnschildchen gekielt, L. 13 mm. . . 4. C. torrida Sm.

Stirnschildchen obne Kiel, L. 10 mm. 5. C junodi Friese.

7. (3.) Analsegment breit, dreieckig 8.

Analsegment etwas verlängert, stark verschmälert, mit

fast parallellen Seiten, Mesonotum grob längsrunzelig (vergl.

C. argenteäf 11.

8. Oberes Analsegment viel breiter als das untere, jederseits

mit Hinterecken 9.

Oberes Analsegment schmaler als das untere, einspitzig 10.

9. Thorax oben ohne Schuppen, Abdomen schwarz, Verlän-

gerung des Analsegmentes mit nicht erweitertem Endrande,

L. 11 mm • 10. C. convergens Friese.

^ Friese, Bienen Eur. v. 1, p. 98, fig.

2 Ebenda, p. 67. fig.
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Thorax oben gelb beschiippt, Abdomenseiten und Ende
rot, Verlängerung des obereu Analsegmentes mit verbrei-

terten Seitenecken, L. 9 mm. . . 8. C. difformis Frtese.

10. Unteres Analsegment an der Spitze bogeniormig ansge-

randet,^ 2-spitzig, Abdomen rot, L. 8—9 mm.
6. C. af ra Lep.

Unteres Analsegment zuerst breit, dann plötzlich zapfen-

artig verlängert, wie bei C. quadridentata,'^ Mandibel nnd
Beine rot, auch der Bauch. L. 12 mm. 9. C. caffra Friese.

Unteres i^nalsegment jederseits in der Mitte eingescbntirt

lind mit Seitenzähnclien, L. 12 mm.
11. C. poietyatrix Sm.

Unteres Analsegment ganzrandig, L. 14 mm.
12. C. simplex Friese.

11. Clypeus mit starkem Kiel 12.

Clypens ohne Kiel, L. 17 mm. 15. C. incarinata Friese.

12. Beine rot, Clypeusrand gezähnelt, L. 1(3 mm.
14. C. luteipes Friese.

Beine schwarz, Endhälfte der Flligel blauschwarz, L.

15 mm 13. C. caerideipennis Friese.

13. (2.) Gesicht öder dock Clypeus mit starkem Kiel . . 14.

(xesicht okne Kiel, untere Analplatte jederseits gezähnt 15.

14. Clypeus stark beulig erhaben und gekielt, Mesonotum
grob und selir tief punktirt, L. 13 —14 mm.

17. C. nasuta Friese.

Clypeus flack, mit aufgebogener, braunbehaarter End-
hälfte, Stirn gekielt, Kiel gefurcht und das untere Ocell

umfassend, Mesonotum runzlig punktirt, auf vorderer

Hälfte mit einzelnen grossen Punkten, L. 13 —17 mm.
19. C. furcata Friese.

15. Mandibel und Beine rot, untere Analplatte jederseits

mitten eingeschnlirt und schwach gezahnt, L. 11 mm.
20. C. fjlabra Friese.

Mandibel und Beine schwarz, untere Analplatte jeder-

seits mitten eingeschnlirt und sehr läng gezahnt, ausser-

dem iiberall an den Seiten strahlenförmig gelbrot be-

borstet, L. 16—18 mm. 18. C. setosa Friese.

^ Friese, Bienen Eur. v. 1. p. 67. fis.

2 Ebenda, p. 62. lig.
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1. Körper mehr öder weniger beschuppt, besonders die Seg-

mentränder 2.

Körper oline Schuppen, nur behaart, Beine rot. L. 10 mm.
1. C. erytroxms Friese.

2. Analsegment 4-dornig, Basalzabn jederseits fehlend, Fltigei-

endhälfte schwarzblau, L. 12 —14 mm.
19. C. furcafa Friese.

Analsegment 6-dornig 3.

Analsegment 8-dornig 6.

Analsegment 9-dornig, ein kleiner Dorn in der Mitte, L.

6^/2 mm 7. C. coturnix Perez.

Analsegment 10-dornig, L. 10^2 mm.
30. C. suhdentata Sm.

3. Zähne stumpf öder doch die oberen 4.

Zähne sehr spitz, Basalzahn seitlicli sehr läng, dtinn und
gerade nach hinten gerichtet, L. 8 —10 mm.

21. C. auriceps Friese.

4. Stirn ohne Kiel. höchstens der Clypeus schwach ge-

kielt 5.

Stirn und Clypeusbasis mit starkem Kiel, L. 14—15 mm.
17. C. nasnfa Friese.

5. Segment 5 jederseits ohne Zahn, L. 9^/2 mm.
24. C. sexspinosa Friese.

Segment 5 jederseits mit stumpfem Höcker, L. 11 mm.
16. C. planidens Friese.

Segment 5 am Ende mit kleinem, spitzem Zahn, davor mit

grossem, breitem Dorn, L. 10\'2 mm.
11. C. peneUmtrix Sm.

6. (2.) Analsegment breit und 4-eckig, Enddorne divergi-

rend 7

Analsegment zugespitzt, Zähne dicht bei einander liegend,

L. 11 mm 10. C. convergens Friese.

7. Schuppenbinden der Segmente liegen am Endrande . . 8.

Schuppenbinden verlaufen auf der Scheibe der Segmente,

L. 6—10 mm 6. C. afra Lep.
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8. Aiitennne und Beine rot, Segment 4 und 5 jederseits mit

Höcker, L. 8^2 —9 mm 8. C. difformis Friese.

Antenne und Beine schwarz bis schwarzbraun, Segment 6

stark vorgezogen, Zähne spitz, stark divergirend, Basal-

zalm an den Seiten läng und dunn, L. 13—14 mm.
23. C. (ffricaua Friese.

1. Coelioxys erytropus n. sp. $ d"-

g. Nigra, griseo-hirta, ut C. elongafa,'^ sed mandibulis

pedibusque rufis; o^ segmento 6 sexdentato.

9- Schwarz, gelbgreis behaart, grobrunzlig punktirt, Man-
dibel rot; Segmente mit Haarfransen (bisher die einzige afrik.

Art ohne Schuppenbekleidung), Segment 6 wie bei C. elongata

gebildet, die seitliche Einschntirung und Zahnung in der

Mitte, aber nur sehr schwach entwickelt. Beine rot; Fltigel

hell. L. 11 mm.

c^ —mebr weisslich behaart, Mandibel schwarz; Segment

6 sechszähnig, die beiden oberen Zähne ktirzer, dreieckig und
nach innen gebogen; Yentralsegment 2 —4 läng gelbweiss ge-

franst, die mittleren Haarbiischeln mit orangeroter Spitze.

Beine rötlich. L. 10 mm.

o^ g vom Capland (Krebs u. Drége) im Mus. Berlin.

2. Coelioxys decipiens Spin.^ ?.

veriicalis Sm. 1854 $.

aberrans Mor. 1896 o^ $.

lanuginea Vach. 1903 $.

var. pedibus rufis; L. 13 —14 mm. var. rufipes n. var.

N. Transvaal bei Shilouvane im Januar (Junod). Im Mus.

Berlin 1 g ^^on Capland (Krebs); im Mus. Stockholm auch

1 $ von Tranquebar (India or.).

3. Coelioxys scioénsis Ctrib. 9.

9 — wie C. decipiens, aber doppelt so gross, Segmente

ohne filzige Behaarung mit nur schuppenartiger Haarfranse

^ Vergl, die Abbilduugen in: FiiiESE. Bienen Europa's v. 1, p. 63
bis 98.
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am Endrande. Fltigel mit schwarzbrauner Endhälfte, die

violett schimmert. —L. 21 mm.
Abyssinien, (jruinea.

4. Coelioxys torrida Sm. $.

$ wie G. äecipiens, aber das untere Ocell jederseits von

mächtigem Kiel eingefasst, Stirnschildclien gekielt; Segmente

mit einfaclien Schuppenfransen; Fltigel mit blauschwarzer

Endhälfte. L. 13 mm.

9 von W.-Africa (Togo, Chinchoxo, Angola) im Mus. Ber-

lin. Im Mus. Stockholm 1 $ vom Congo.

5. Coelioxys junodi n. sp. $.

$. Nigra, ut C. decqnens, sed minor, thorace grosse punc-

tato, segmentis 2—3 disco tomentosis; alis hyalinis, apice

fumatis.

9. Schwarz, wie C. decijnens, aber viel kleiner, unteres

Ocell jederseits von mächtigem Kiel eingefasst, Stirnschildchen,

aber ohne Kiel {torrida mit Kiel!). Thorax oben mit grossen,

Aachen, netzartigen Punkten besetzt; Segment 2—3 auch auf

der Scheibe mit schwachen Filzbinden. Fltigel hell, Rand

getriibt. —L. 10 mm.
3 $ von N.-Transvaal bei Shilouvane im Oktober durch

Missionär Junod erhalten.

Wohl der Schmarotzer von Megacliile jmiodi!

Es ist ganz wohl möglich, dass man bei erweitertem Artbe-

griff und nach Bekanntwerden der d^, die Arten scioensis, torrida

und junodi als Rassen von C. decipiens aufFassen känn.

6. Coelioxys afra Lep.

Coelioxys pruinosa Smith (1854).

Coelioxys pusilla Gerstaecker (1857).

vergl. Friese, Bienen Europa's 1895, v. 1, p. 67; fig.

0=^ 9 von Capland (Krebs), Nyassa See und Togo im Mus.

Berlin. Auch von Delagoa Bai und Willowmore (Capland)
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im Dezember. durch BraujS^s erhalten. Ferner beschreibt

Smith die C. pruinosa von Grambia und GtERSTAECKERseine C.

pusilla von Mossambique, so dass die Art ausser in Europa und
Asien auch durch ganz Africa verbreitet zu sein scheint. Im
Mus. Stockholm auch 1 $ von Tranquebar (India or.).

7. Coelioxys coturnix Perez.

^ 1 cr^ vom Senegal im Mus. Berlin.

8. Coelioxys difformis n. sp. ef ?•

9. Nigra subtus rufa, ut C. ohtusa, sed segmento 6.

multo latiore, mandibulis pedibusque rufis.

o^ ut 9, sed tan tum pedibus ruiis, segmento 6. octo

spinoso.

Eine der C. ohfiisa Perez nahestehende Art.

$. Schwarz mit roter Unterseite, wie C. obtusa, aber

oberes Analsegment abgestutzt 2- bis 3-mal so breit, als das

stumpfe untere, mit winkligen Ecken. Thorax stellenweise

gelblich beschuppt; Mandibel und Beine rot. Fltigel hyalin,

mit getrtibtem Endrande, Ådern schwarzbraun, Tegulae rot.

—L. 9 mm.

o^ —nur die Beine rot, Analsegment mit 8 Dornen, Sei-

tendorne rot, Segment 5 mit stumpfem, seitlichem Dorn. —
L. 81 '2—9 mm.

O^ 9 von Willowmore (Capland), wo sie im Dezember und
Januar von Freund Brauns gesammelt wurden.

9. Coelioxys caffra n. sp. $.

9. Nigra, albido-hirta, ut C. å-deniata, sed mandibulis pe-

dibusque rufis,, segmentorum fasciis squamosis, segmento anali

(6.) utrinque albo-tomentoso, ventrali 6. rufo.

9. Schwarz, weiss behaart, oben auf Kopf und Thorax

fast gelbbraun, wie C. 4-(lentata, aber Segment 1—5 mit ein-

reihigen Schuppenbinden, die seitlich durch weissfilzige Haare

verbreitert sind. Segment 6 genau wie bei C. 4-denfata L.

(vergi. Friese, Bienen Europa's 1895, vol. 1, p. 62; fig.) ge-
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biidet, aber jederseits weiss befilzt, Ventralsegment 6 rotgeil),

der vorspringende, scbmale Zapfen aber länger als bei 4-den-

tata; Mandibel und Beine rot, Fltigel hyalin, mit getrtibtem

Endrand. —L. 12 mm.
1 $ von CafFraria im Mus. Stockholm.

10. Coelioxys convergens n. sp. ef- ?.

9. Nigra, ut C difformis, sed major, thorace griseo-hirto.

segmento 6. paulo acuminato et truncato, ventrali 6. pärallelo

et rotundato.

o^ —ut $, sed segmento 6. evidenter acuminato, 8-dentato.

dentibus compressis et obscuris.

Der C. difformis verwandt, aber grösser und ganz scKwarz.

$. Schwarz, gelbgreis behaart, Segmente mit weissen

Schuppenbinden, Segment 6 wobl doppelt so breit wie das

untere Analsegment, aber verjiingt und nicht verbreitert zu

Ende laufend, unteres Analsegment gerundet, kaum das obere

tiberragend. Beine braun. Fliigel getriibt, Tegulae braun.

L. 11 mm.

o^ — wie das 9, Analsegment 8-dornig, stark verjtingt

und in 2 Dorne auslaufend, die oberen 4 Dorne kurz, sehr

dicbt bei einander liegend und kaum auifallend. —L. 11 mm.
ö^ 9 von Capland (bei Cradock, J. Wartmann).

11. Coelioxis penetratrix Sm. (f.

0^ wie g, Segment 5 mit kleiner vorspringender Ecke,

davor mit grossem Dorn, 6 mit 6 Dornen, 2 seitlich an der

Basis läng und sehr dtinn, 4 am Ende, die oberen ktirzer, breit

und stumpf. L. 10^^2 mm.

cf^ 9 von Willowmore (Capland), wo sie im Februar und

März von Dr. Brauns beobachtet wurden; ef $ im Mus. Berlin

von Capland (Krebs) und $ vom Nyassa See (Langenburg im

März, Fulleborn). Im Mus. Stockholm 1 o^ vom Capland.

12. Coelioxys simplex n. sp. 9.

9. Nigra, ut C. conoklea, sed segmentis fasciatis, fasciis

squamosis; pedibus fuliginosis.
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$. —Schwarz, wie C. coiioiclea, aber die Segmentbinden

mit einreibigen Scbuppenbinden, die an den Seiten zu drei-

eckigen Flecken erweitert sind; Segment 6 jederseits mit weis-

sem Scbuppenfleck, Analsegmente wie bei conoidea gebildet.

Die ganze Unterseite meist mit weissen Schuppen besetzt.

Beine rotbraun. —L. 13\'2 mm.
$ von Delagoa Bai im Mus. Berlin.

13. Coelioxys caeruleipennis n. sp. $.

?. Nigra, ut C. aryentea^ sed clypeo scutelloque frontali

evidenter carinatis; alis apice fuscis, violaceo micantibus.

$. Schwarz, wie C. argenfea, aber Clypeus und Stirn-

schildchen mit starkem, erhabenem Kiel; Analsegment fast

ohne Schuppen. Fltigel mit schwarzbrauner, violettschim-

mernder Endhälfte. —L. 15 mm.
$ Yom Nyassa See (Kigonsera).

14. Coelioxys luteipes n. sp. $.

$. Nigra, ut C. argenfea, sed clypeo margine crenulato,

clypeo scutelloque frontali evidenter carinatis ; alis hyalinis,

apice fumatis.

$. Schwarz, wie C. argenfea, aber Clypeus und Stirn-

schildchen mit starkem, erhabenem Kiel. Clypeusrand crenu-

lirt; Analsegment unbeschuppt. Beine rotgelb. Fltigel hyalin,

mit getrubtem Rande. L. 16 mm.
$ vom Capland (Krebs) im Mus. Berlin und $ im Mus.

Stockholm.

15. Coelioxys incarinata n. sp. $.

$. Nigra, ut C. argentea, sed fulvo-hirta, clypeo truncato

et incarinato, segmentis plerumque velutinis nec squamosis,

subtus pedibusque fulvo-hirsutis; alis apice fuscis, violaceo mi-

cantibus.

$. Schwarz, wie C. argenfea, aber gelbbraun behaart,

Clypeus ohne Kiel, abgestutzt; Thorax oben fast kahl, Seg-

mente meist behaart, mit nur wenigen Schuppen; Unterseite
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und Beine gelbbraun behaart. Fliigel hyalin, mit schwarz-

brauner, violett schimmernder Endhälfte. —L. 17 mm.

9 vom Capland (I)rége) im Mus. Berlin.

16. Coelioxys planidens n. sp. r^.

0^. Nigra, capite thoraceque griseo-hirtis, abdominis seg-

mentis apice albo-squamosis, segmento 5. utrinque gibboso, 6.

sexdentata, dentibns analibus quartis latissimis truncatis.

c^. Schwarz, Kopf und Thorax gelbgreis behaart, Abdo-

men mit weissen Schuppenbinden auf den Segmenten, die v or

dem Endrande der Segmente liegen und seitlich dreieckig ver-

breitert sind. Segment 5 jederseits mit stumplem Höcker, Ö

sechszähnig, 2 Basaldorne schmal, die 4 Enddorne breit, platt-

gedriickt und stumpf, die unteren länger als die oberen. Yen-

tralsegmente mit breiten, weissen Filzbinden. Tarsen braun.

Fliigel hyalin, mit braunem Rande. L. 11 mm.
r) c^ vom Nyassa See (Langenburg, von Fulleborn im

September— Oktober gesammelt, ^ von Capland (Krebs) und

D. O.-Africa (Stuhlmann) im Mus. Berlin. ^ von Delagoa

Bai (JuNOD).

17. Coelioxys nasuta n. sp. c^ ?.

$. Nigra, albo-hirta et squamosa, facie evidenter con-

vexa, clypeo carinato, lere nasuto; segmento anali ut C. elon-

gata; pedibus luliginosis, albo-squamosis; alis hyalinis, apice

fuscis.

o^ — facie convexa, clypeo et clypeo frontali carinatis,

segmento 6. sexspinoso.

$. Schwarz, weiss behaart und beschuppt, von allén Ar-

ten durch das stark vorgewölbte Gesicht samt Clypeus un-

terschieden; Clypeus scharf gekielt; Mesonotum stellenweise

beschuppt; Segment 1—5 mit weissen einreihigen Schuppen-

binden am Rande, die seitlich durch weisse Filzhaare verbrei-

tert erscheinen, Analsegment gleichmässig zugespitzt, wie bei

G. elongata, obere Platte gekielt, aber die untere ohne die seit-

liche Einschniirung. Beine rotbraun, weiss beschuppt. Fliigel

hyalin, mit brauner Endhälfte, Ådern und Tegulae fast schwarz.

—L. 14—15 V 2 mm.
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c^ wie $, aber Gesicht weniger stark vorgewölbt und
Stirnschildchen wie Clypeus stark gekielt; Mesonotum sehr

grob punktiert, stel len weise längsrunzlig, Scutellum mit fast

anfgebogenem Endrand, Segment 6 sechsdornig, die oberen

Dorne in der Mitte kiirzer und stumpf, die 4 tibrigen länger,

dtinn und spitz. Beine schwarzbraun. —L. 12—14 mm.
9 von Shilouvane (N.-Transvaal) im Januar durch Junod

gesammelt, o^ von Kigonsera unweit des Nyassa See. Im
Mus. Berlin 4 $ o^ vom Nyassa See (im April und Sep-

tember Yon FuLLEBORX bei Langenburg beobachtet; Capland

(Krebs).

18. Coelioxys setosa n. sp.

9. Nigra. ut C. tiasufa, sed lacie plana, clypeo latissimo

truncatoque, segmento anali utrinque medio constricto et den-

tato; pedibus nigris.

$. Schwarz, weisslich behaart und beschuppt, wie C. no-

suta, aber Gresicbt flach, Clypeus ohne Kiel, letzterer sehr

breit, gerade abgestutzt und auf der vorderen Hälfte gelb-

braun behaart. Unteres Analsegment mitten eingeschntirt, je-

derseits gezahnt und läng gelbbraun beborstet. Beine schwarz.

—L. 15 —17 mm.
$ von I). O.-Africa (Usambara, bei Ukami im Juni).

19. Coelioxys furcata n. sp. c^ 9.

9. Nigra, ut C. setosa, sed fronte carinato, carina furcata,

ocello inferiore, circumflexo; segmento 6. opaco et tricarinato.

ef ut femina, segmento 6. tan tum quadridentato.

9. Schwarz, wie C. setosa, aber Clypeus flach mit anfge-

bogenem, brann behaartem Endteil, Stirn mit gefurchtem Kiel,

der sich nach oben gabelt und das untere Ocell umfasst. Me-

sonotum fein runzlig punktirt, vorne mit einzelnen grossen

Punkten, Scutellum gerandet. Segment 1—5 mit haarförmi-

gen Schuppenbinden, die seitlich durch weissfilzige Behaarung

stark verbreitert erscheinen, ausserdem Segment 1. jederseits

ganz befilzt, 2—4 jederseits auf dem Scheitel mit Filzbinde,

Segment 6 oben matt, mit 3 Kielen bewehrt, und mit ziem-
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lich stumpfem Ende. Heine schwarz. Fliigel hyalin, mit

bränner, violettschimmernder Endhälfte. L. 14—18 mm.

rj^ wie $, Segment 6 aber 4-dornig, die Seitenzähne an der

Basis lehlen, einzige derart ausgezeichnete Art. —L. 12

—

14 mm.

o^ 9 von Kigonsera (Nyassa See). Jm Mus. Berlin 9 von

Chinchoxo (Falkenstein), c/" von Nyassa See (Langenburg)

im März und Oktober, Fulleborn, cf^ von Sansibar (Hilde-

brandt). Im Mus. Stockholm 1 9, vom Cöngo, 1 9 "^^^ roten

Beinen!

20. Coelioxys glabra n. sp. 9.

9. Nigra, albo-hirta, ut C. elongata, sed mandibulis pedi-

busque rufis; segmentis 1. —5. cum fasciis squamosis.

9. Schwarz, weisslich behaart, Segment 1—5 mit ein-

reihigen, weissen Schuppenbinden, Gresicht flach, Clypeus ab-

gestutzt, Mandibel rot; Segment 6 wie bei C. elongata gebil-

det, obere Platte stark gekielt. Beine rot, weiss behaart und

beschuppt. Fliigel gelblich getrtibt. —L. 11 mm.

9 von Shilouvane (N.-Transvaal), im Oktober von Missio-

när JuNOD beobachtet.

21. Coelioxys auriceps n. sp. </.

er- Nigra, flavido-hirta, facie aureo-pilosa, thorace supra

grosse punctato, segmentis 1. —5. cum fasciis squamosis, 6.

sexspinoso; alis apice fuscis, violaceo-micantibus.

ef". Schwarz, gelblich behaart, Gesicht läng goldgelb be-

haart; Thorax oben mit einzelnen, grossen, aber Aachen Punk-

ten; Segment 1—5 mit v^eisslichen Schuppenbinden, Schuppen

fast haarförmig; Binden in der Mitte bei allén Exemplaren

unterbrochen (ob nur abgerieben?), Segment 5 kaum noch ge-

zähnt, 6 sechsdornig, obere beide Dorne kurz und stumpf,

die seitlichen Basal dorne läng und diinn. Fliigel mit schwarz-

brauner Endhälfte, violett schimmernd. —L. 8—10 mm.>

o^ vom Nyassa See bei Langenburg im August und Sep-

tember von Fulleborn beobachtet, Mus. Berlin.

Vielleich = G. aurifrons und als c^ zu C. glabra?
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22. Coelioxys aurifrons Sm.

ef von Sierra Leone von F. Smith beschrieben! Fälschlicli

notiert er aber $! — Ebenso Dalla Torre im Catal. Hyme-
nopt. Y. 10, p. 482..

Smith sagt vom Segment i) Iblgendes:

:^The apical segment is armed on each side witb an acute

spine and with 4 at tbe apex all acute, tbe 2 lower spines

being longer than the upper ones.»

Von der vorigen Art C. auriceps also vor allem durch die

4 spitzen Enddorne versehieden!

23. Coelioxys africana n. sp. ^.

0^. Nigra, capite thoraceque albido-Mrtis, segmentis 1.

—

5. cum fasciis squamosis, 2. —5. utrinque dentatis, 6 prolon-

gato, 8-spinoso; segmentis ventralibus fimbriatis et disco-al-

bido tomentosis.

ef. Scbwarz, Kopf und Thorax weisslich behaart- Cly-

peus scbwach gekielt. Segment 1—5 mit einreibiger Schup-

penbinde, die seitlicb durcb filzige Behaarung verbreitert sind,

Segment 2—5 seitlicb dornartig vorspringend, 6. sehr läng

vorgestreckt, 8-dornig, Dorne stark konvergirend, die oberen 4

am ktirzesten, von diesen die beiden mittleren kurz und dick,

die Basalzähne (seitlicb) läng und dtinn, weit vörstehend;

Ventralsegmente wobl amEndrande fransenartig läng bescbuppt,

aber aucb auf der Scbeibe mit breiter Filzbinde. Beine

schwarzbraun, Fliigel gebräunt. —L. 13—14 mm.

ef ^^on Capland im Mus. Berlin; ef von Zeerust (Trans-

vaal).

Vielleicbt das ef zu incarinata?

24. Coelioxys sexspinosa n. sp. rf.

ef. Nigra, ut C. afra, sed segmento 6. sexspinoso.

ef. Scbwarz, der C. afra sebr äbnlich, aber Segment 6

nur mit <o Dornen, die Basaldornen an den Seiten kurz, aber
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spitz, die 4 Enddorne breit, stumpf iind ganz plattgedrtickt;

Ventralsegmente mit breiteii. weissen Filzbinden. Beine

schwarzbraun. Fltigel hyalin, mit getriibtem Ekande. —L.

9 Vä mm.
n^ von Natal durch Staudinger erhalten.
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